
Suchergebnisse: Perke

23. April 812 – Die erste Nennung Berg am Laims

Berg am Laim * Der Priester Cundhart und sein Neffe Liuthram übergeben ihren erworbenen

beziehungsweise ererbten Besitz „ad Perke“ an die Freisinger Bischofskirche.&nbsp;Die Urkunde

beinhaltet damit die erste Nennung Berg am Laims.

20. Januar 813 – Berg am Laims zweite Nennung

Freising - Berg am Laim * Der Dom zu Freising erhält von Hahmunt dessen Gut samt Eigenleuten

und Kirche ad Perke&nbsp;[= Berg am Laim].

8. Januar 814 – Die dritte Nennung von Berg am Laim

Berg am Laim * In der dritten Nennung von Berg am Laim wird eine Schenkung des Priesters

Starcholf und des Diakons Hatto „ad Perke“ an Freising beurkundet.
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